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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 4 3 4 / 2 0 2 3 / B V  
D a t um: 

11.11.2023 

Fe de rführung: 

Dezernat I, Feuerwehr 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Be schaffung von drei Tanklöschfahrzeugen (TLF 3000) für 
die Einsatzabteilungen Ziegelhausen, Neuenheim und 

W ieblingen der Feuerwehr Heidelberg  
hier: Maßnahmengenehmigung 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 
B eschlussempfehlung: 

Han dzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

29.11.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 14.12.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

B eschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 18. Dezember 2023 
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss: 

Die Beschaffung von drei Tanklöschfahrzeugen vom Typ TLF 3000 für voraussichtlich 
1.680.000 Euro einschließlich Mehrwertsteuer wird genehmigt. Die Auftragsvergabe er-
folgt in Verwaltungszuständigkeit. Der Gemeinderat wird über das Ergebnis informiert. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 einmalige Kosten im Finanzhaushalt der Feuerwehr in 

2025 
1.680.000 

  
Einnahmen:  

 bewilligte Landeszuwendung 252.000 

  
Finanzierung:  

 Verpflichtungsermächtigung in 2023 bei Projekt-

Nummer: 8.37120003 Fahrzeuge Freiwillige Feuerwehr 
1.680.000 

 Kassenwirksame Veranschlagung im Finanzhaushalt 

2025 bei Projekt- Nummer: 8.37120003 Fahrzeuge Frei-
willige Feuerwehr   

1.680.000 

  
Folgekosten:  

 Wartung, Versicherung, Betriebsstoffe je Jahr circa  15.000 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Im vom Gemeinderat beschlossenen Feuerwehrbedarfsplan ist unter anderem auch die 
Modernisierung des Fuhrparkes vorgesehen. Hierfür sollen nun drei alte und technisch 
nicht mehr aktuelle Fahrzeuge der Einsatzabteilungen Ziegelhausen, Neuenheim und 
Wieblingen ausgesondert und durch neue Tanklöschfahrzeuge vom Typ TLF 3000 abgelöst 
werden. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.11.2023 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 14.12.2023 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

In der Feuerwehrbedarfsplanung der Stadt Heidelberg ist auch die sukzessive Erneuerung des Fuhr-
parks vorgesehen.  

Im nächsten Schritt sollen folgende ältere Fahrzeuge durch Tanklöschfahrzeuge vom Typ TLF 3000 
ersetzt werden: 

 Abteilung Ziegelhausen  TLF 16/24 Baujahr 2003 

 Abteilung Neuenheim  TLF 24/50  Baujahr 1999 

 Abteilung Wieblingen  LF 8/6  Baujahr 1996 

Die drei Fahrzeuge weisen einen alters- und nutzungsbedingten Verschleiß auf und entsprechen 
nicht mehr den Anforderungen moderner Einsatzfahrzeuge. 

Aus einsatztaktischen Gründen sollen sie durch geländegängige Tanklöschfahrzeuge vom Typ TLF 
3000 auf UNIMOG-Fahrgestell mit einer Wattiefe von 1.200 mm ersetzt werden, um für Brand- und 
Hilfeleistungseinsätzen in unwegsamen Gelände und Überflutungsbereichen eigesetzt werden zu 
können. Des Weiteren bilden diese drei Fahrzeuge mit den bereits vorhandenen hochgeländegängi-
gen Mittleren Löschfahrzeugen (MLF) den Einsatzzug für Katastrophenschutzlagen. 

Für diese Ersatzbeschaffung sind ausreichende Mittel im Haushalt 2023 als Verpflichtungsermächti-
gung eingestellt. Kassenwirksam müssen die Mittel in 2025 veranschlagt werden. Die Maßnahme wird 
vom Land in der Höhe von 252.000 Euro bezuschusst. Der Zuwendungsbescheid liegt bereits vor.  

Die Vergabe wird in Verwaltungszuständigkeit durchgeführt. Der Gemeinderat wird über das Ergeb-
nis informiert.  

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
ne s / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Keine 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine  

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 

 


	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.11.2023
	Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung

	Sitzung des Gemeinderates vom 14.12.2023
	Ergebnis: einstimmig beschlossen

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

